
Wenn Kinder einen Baum ansehen,
bemerken sie die Blätter.

Wenn sie älter werden umarmen
sie den Stamm.

Doch irgendwann suchen sie die
Wurzeln, denn darauf bauten sie

ihr ganzes Leben.

Peter Sereinigg

So fordern Sie Ihr Bäumchen 
für Ihr Kind an:

Untenstehenden QR- Code scannen und 
Daten eingeben – Fertig!

oder unter
www.kirchenkreis-eisleben-soemmerda.de 
Daten eingeben – Fertig!

oder Karte trennen, Felder ausfüllen und 
bei Ihrer Kirchengemeinde abgeben bzw. 
in den Briefkasten stecken – Fertig!

Wir wollen mit dieser Aktion einen 
Beitrag zum Erhalt von alten, regio- 
nalen Obst-Sorten leisten. Beraten 
durch eine Baumschule werden wir 
sorgsam eine entsprechende Auswahl 
treffen. Die Lieferung erfolgt zur 
Pflanzzeit September/ Oktober an 
die von Ihnen angegebene Adresse. 
Eine detaillierte Pflanzanleitung 
liegt der Sendung anbei.

QR

Wir wünschen für unser Kind:  

       Apfel
       Birne
       Pflaume

          
     

Name, Vorname des Kindes:   
  
     

Geburtsdatum:    
 
    

Name, Vorname Sorgeberechtigte-/r: 

Straße und Hausnummer:

PLZ und Ort

Telefon:     

     

E-Mail:

Lieferanschrift (wenn abweichend zu oben):

        Großeltern / Familie               Paten
        Freunde/ Sonstiges

Name, Vorname: 
     

Straße und Hausnummer    
 
     

PLZ und Ort    
     

     
Wir behandeln Ihre Daten vertraulich und nutzen sie 
bei Rückfragen zu dieser Aktion sowie für die 
Zusendung interessengerechter Informationen.  

Viertelstamm 
Halbstamm 
Hochstamm  
Säulenobst / Sonstiges
(bitte genau angeben)



Liebe Eltern,
als Symbol für die Familie möchte Ihnen der Kirchenkreis Eisleben-Sömmerda zur Geburt Ihres Kindes ein Obstbäumchen Ihrer 
Wahl schenken. Es soll mit Ihrem Kind wachsen, Wurzeln bilden, sich entwickeln – um später einmal besondere Früchte zu 
tragen. Es soll Ihrem Kind und Ihnen Schutz, Schatten und Nahrung spenden, Sie ausruhen lassen und in Erinnerungen 
schwelgen. Die Blätter seien Symbole für unzählige Momente und Erlebnisse Ihres Lebens, die Früchte Erinnerung an Kindheit 
und Heimat, Geborgenheit und Schutz …

Wie Ihr Kind braucht auch ein Baum Geduld, Fürsorge und Pflege; er soll Sie an die Kräfte erinnern, die Sie für Ihr Kind aufbrin-
gen, an die Bedürfnisse, Sorgen und Geduld, die es braucht, um groß zu werden. Ihr Kind braucht Sie – und es braucht weitere 
Menschen, eine Gemeinde, die begleiten, unterstützen und helfen.

EINE:N wollen wir dabei nicht vergessen, Schöpfergeist, Schöpferkraft und Tröster- alles erschaffen, immer für uns da.
Gestern- Heute- Morgen- in Ewigkeit.

Wir wünschen Ihnen alles Gute und freuen uns über Ihre Rückmeldung.

Ihr Kirchenkreis Eisleben -Sömmerda

Fünf Finger stehen hier und fragen:
Wer kann wohl den Apfel tragen?

Der erste Finger kann es nicht.
Der Zweite sagt: „Zu viel Gewicht!“
Der Dritte sagt: „Ich kann ihn auch 

nicht heben!“
Der Vierte schafft das nie im Leben.

Der 5. Finger aber spricht:
„Ganz allein - so geht das nicht.“
Gemeinsam heben kurz darauf

fünf Finger diesen Apfel auf.

 Fingerspiel mit Apfel


